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 “Wie geht‘s weiter am Weihersberg?“ 
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Seite 15 

Sportlerehrung
der Stadt Stein

Seite 20 

Demenzboxen für 
Betroffene und Angehörige Der Gewinner des städtebaulichen Wettbewerbs für die Gestaltung des neuen 

Stadtquartiers steht fest. Nach einer intensiven Bewertungsphase wurde der 
Siegerentwurf aus den Beiträgen von insgesamt 15 Planungs- und Architekturbüros 
ausgewählt. Die Entscheidung el bei der Jurysitzung Ende Januar.
Der Siegerentwurf wird zusammen mit allen eingereichten Arbeiten in einer 
öffentlichen Ausstellung im Forum Stein, im ehemaligen Rodizio, präsentiert. Die 
Ausstellung bietet interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, einen 
detaillierten Einblick in die zukünftige Entwicklung ihres Stadtquartiers zu erhalten. Die 
Ausstellung ist vom 20. Februar bis 2. März 2024 für das Publikum zugänglich.
Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Stein wurde durch 
sachverständige Beraterinnen und Berater aus den Bereichen Verkehrsplanung, 
Immissionsschutz und Stadtklima ergänzt. Diese Zusammensetzung gewährleistete 
eine umfassende und fachkundige Bewertung aller Einreichungen.
Die Auswahl des Siegermodells markiert einen wichtigen Schritt in der Realisierung des 
neuen Stadtquartiers, das darauf abzielt, den städtischen Raum in Stein zu bereichern 
und die Lebensqualität für seine Bewohnerinnen und Bewohner zu verbessern.
Die Ausstellung ist montags bis freitags von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet. Samstags von 10 bis 18 Uhr.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

kaum sind wir in das Jahr 2024 gestartet, schon liegt mit der 5. Jahreszeit ein herrlicher und 
fröhlicher Zeitraum hinter uns. 

Für viele von uns steht jetzt die „Fastenzeit“ an. Wie oder was Sie fasten und ob überhaupt bleibt 
ganz Ihnen überlassen. Wir wünschen auf jeden Fall eine schöne und erfolgreiche Zeit in den 
nächsten Wochen. Gerne können Sie besondere Erlebnisse oder Erfahrungen bei uns 
einreichen und wir werden es dann in unserer Steiner Zeitung weitergeben. Ihre Steiner Zeitung 
ist für Sie immer am Puls der Stadt und hat für jeden ein offenes Ohr. 

Langsam werden die Tage wieder länger und wir unternehmungslustiger. Genießen Sie die Zeit 
des Erwachens, wenn in der Natur alles zu blühen beginnt und das Leben sich neu aufstellt.   
Frühjahr ist doch eine herrliche Jahreszeit. 

Auch in Stein geht vieles voran und gedeiht. Ein besonderer Dank geht hier an unsere 
Stadtgärtnerei und den städtischen Bauhof die unser Stein immer blühend und sehenswert 
gestalten. 
 
Wir wollen auch erinnern und Sie dazu ermuntern unsere Vereine wie beispielsweise die 
Musikschule mit Ihrem Besuch zu unterstützen. Die Radballer beginnen wieder Ihre 
Bundesligarunde am 9. März  in der Turnhalle am Neuwerker Weg. Das Jugendblasorchester hat 
ihr Frühjahrskonzert in der Meistersingerhalle am 23. März. Karten können Sie jederzeit in der 
Musikschule oder für Radball bei Fahrrad Mlady kaufen. Die Aktiven unserer Stadt werden es 
Ihnen danken. Wir die Unternehmen des GVS Gewerbeverein Stein e.V.1986 unterstützen 
gerne. 

Ihr GVS 
Gewerbeverein Stein 1986 e.V. 

Ab 18.30 Uhr im Gasthaus Geiger‘S

90547 Stein, Unterweihersbucher Str. 12

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Austausch. Kennenlernen.
Neues und vieles mehr

Unternehmer treffen Unternehmer
März

6.
Mittwoch
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1. Bundesliga Radball:

Spannende Wettkämpfe garantiert
Zum Ersten Bundesligaspiel 
in diesem Jahr lädt der RMC 
Lohengrin am 9. März ab 18 
Uhr in die Schulturnhalle am 
Neuwerker Weg ein.

Im Team Stein 1, starten Bernd 
Mlady, mehrfacher Welt- und 
Deutscher Meister und sein 
neuer Partner, der amtierende 
Weltmeister Raphael Kopp 
aus Obernfeld. Diese beiden 
Athleten, die bisher als lang-
jährige Gegner bekannt wa-
ren, haben sich nun vereint, 
um gemeinsam das ambitio-
nierte Ziel zu verfolgen, sich 
für die Weltmeisterschaft in 
Bremen im November zu 
qualifizieren.
Ebenso engagiert tritt das 
Team Stein 2 an mit Robert 
Mlady und Michael Birkner, 
die bereits mit einem 3. Platz 
bei den Deutschen Meister-
schaften glänzen konnten. Ihr 
Saisonziel ist es, sich unter 
die Top 5 der Bundesliga zu 
kämpfen und somi t  d ie 
Qualifikation für die Deutsche 
Meisterschaft zu sichern.

Zusätzlich zu den spann-
enden Wettkämpfen im Rad-
ball wird der amtierende 
Weltmeister im Einerkunst-
radfahren, Lukas Kohl, mit 
einer beeindruckenden Ein-
lage das Publikum verzau-
bern und für ein weiteres 
Highlight sorgen.
Teilnehmende Mannschaf-
ten wie der RSV Waldrems, 
RV Gärtringen, RSV Kissing 
und der RKV Denkendorf 

garantieren ein Turnier der 
Extraklasse, das Sportfans 
nicht verpassen sollten.

Der RMC hofft auf eine 
vollbesetzte Halle am Neu-
werker Weg und große Un-
terstützung für die Athleten. 
Wie immer ist für leckeres 
Catering gesorgt, sodass 
auch das leibliche Wohl der 
Besucher nicht zu kurz 
kommt.

Boris v. Heesen liest 

“Was Männer
kosten“ 

Schritt für Schritt trägt der 
Autor zusammen, wie hoch 
der Preis ist, den wir alle für 
toxische männliche Ve-
rhaltensweisen bezahlen: 
Über 63 Milliarden Euro 
kosten sie dieses Land jedes 
Jahr – mindestens.

Die Lesung findet statt am 
7. März um 19 Uhr im Kultur-
saal des Rathauses Stein.
Kartenvorverkauf online 
www.vhs-zirndorf-stein.de 
und an der Abendkasse für 
10 Euro.
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• Friseursalon

 Naturkosmetik•

 Spezialist auf Pflanzenfarben•

• Nahrungsergänzungsmittel

 Vitalstoffe•

 Premiumqualität•
Schillerstraße , 90547 Stein 31
Telefon 0911 681505
www.friseurteam-jan-gleissner.de
www.naturkosmetik-gleissner.de

Mühlstraße 50, 90547 Stein
Telefon 0911-25 22 844
www.dr-heilbronner.de

Friseurteam Jan Gleissner / 
Naturkosmetik-Manufaktur

Dr. Heilbronner

Haben Sie schon unser 
neues Video auf Youtube 
entdeckt. Es gibt Ihnen einen 
kleinen Einblick in das Fri-
seurteam Jan Gleissner und 
in die Gleissner Natur-
kosmetik-Manufaktur.
Sie finden es unter:
https://www.youtube.com/w
atch?v=i4qU8OyU2zw
oder einfach reinklicken über 
nebenstehenden QR-Code.

Wir sind stolz darauf, Ihnen 
wieder viele Neuheiten 
präsentieren zu können. 
Ganz nach dem Rat von 
Hippokrates von Kos: „Lass 
die Nahrung deine Medizin 
sein und Medizin deine 
Nahrung!“
Unsere hochwertigen Bio 
Premium Supplements wer-
den sorgfältig an unserem 
Standort in Stein / Deutsch-
land hergestellt. Bei all 
unseren Produkten legen wir 
großen Wert auf einen hohen 
Gehalt an Wirkstoffen, ohne 
Zugabe  von  Fü l l -  und 

Zusatzstoffen. Versprochen! 
Und selbstverständlich sind 
sie vegan und in Bioqualität.
Das können wir selbstbe-
wusst behaupten: mit unse-
ren Bio-Astaxanthin-Pro-
dukten, sei es als Pulver 
oder Kapsel, bieten wir Ihnen 
das beste und hochwertigste 
Nahrungsergänzungsmittel 
auf dem weltweiten Markt.
Auch unsere anderen neuen 
Premiumprodukte werden 
Sie überzeugen. Lassen Sie 
sich von Dr. Heilbronner 
überraschen und seien Sie 
dabei.
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In der Turnhalle des Gymna-
sium Stein wurde ein span-
nendes Fußballturnier der D-
Jugend ausgetragen, das 
dank der großzügigen Unter-
stützung und Organisation 
von Property Homes möglich 
wurde. 
Eine bemerkenswerte Neue-
rung bei diesem Turnier war 
die Einführung des Fair-Play-
Preises. Dieser Preis wurde 
ins Leben gerufen, um die 
Spieler dazu zu ermutigen, 
fair und respektvoll miteinan-
der umzugehen. Es fäl l t 
immer mehr auf, wie aggres-
siv vor allem die Erwachsenen 
bei Kinderturnieren inzwi-
schen vorgehen, sowohl 
gegenüber Kindern anderer 
Mannschaften als auch den 
Schiedsrichtern.  

Die Initiative zur Einführung 
des Fair-Play-Preises beim 
Turnier ging von Alexandra 
Rietz aus, der Geschäfts-
führerin von Property Homes. 
Als begeisterte Fußballmutter 
begleitet sie regelmäßig ihren 

Talentierte junge Fußballspieler aus der Region lieferten sich auf dem Hallenboden 
spannende Wettkämpfe, bei denen nicht nur sportliche Leistungen im Vordergrund 
standen, sondern auch Fairness und Teamgeist eine entscheidende Rolle spielten. 

Property-Homes-Cup für die D-Jugend

Fairness und Teamgeist im Fokus

Sohn zu Fußballspielen und 
wurde dort immer wieder mit 
den Herausforderungen des 
Sports konfrontiert. Sie sah 
sich oft mit unsportlichem 
Verhalten und Aggressionen 
konfrontiert, was sie dazu 
bewegte, aktiv zu werden. 
Die Idee, einen Fair-Play-
Preis bei dem von ihr unter-
stützten Turnier einzuführen, 
war ihr Weg, einen positiven 

Einfluss auf die Förderung 
von Fairness und Respekt im 
Fußball zu nehmen - auch als 
Vorbild für die Erwachsenen 
am Spielfeldrand
. 
Die Auszeichnung für den 
fairsten Spieler wurde von 
Bürgermeister Krömer per-
sönlich überreicht. Der Spie-
ler Lenny Nagengast (11) 
vom ESV Flügelrad Nürnberg 
erhielt diese Ehrung für sein 
vorbildliches Verhalten auf 
dem Spielfeld. Die Wahl 
erfolgte durch das Publikum, 
was die Bedeutung seines 
respektvollen Verhaltens un-
terstreicht. Lenny zeigte sich 
überwältigt und dankbar für 
die Auszeichnung und den 
Pokal. In einem kurzen State-
ment betonte er die Wich-
tigkeit von Fairness im Fuß-
ball und sein persönliches 
Anliegen, ein Vorbild für 
Fairplay und Respekt zu sein, 
nachdem er selbst unsport-
liches Verhalten auf dem 
Platz erlebt hatte. 
Bürgermeister Kurt Krömer 
lobte ihn für seine Fairness 

und seinen respektvollen 
Umgang mit seinen Team-
kollegen und den gegner-
ischen Spielern. 

Neben der Ehrung des fairs-
ten Spielers wurde auch der 
Gewinner des Turniers ge-
feiert. Der STV Deutenbach 
konnte sich gegen starke 
Konkurrenz durchsetzen und 
den begehrten Pokal als 
Sieger des Turniers mit nach 
Hause bringen. 

Das Turnier war ein voller 
Erfolg und wurde von allen 
Beteiligten als äußerst span-
nend und fair wahrgenom-
men. Die jungen Fußballer 
zeigten nicht nur ihr sport-
liches Können, sondern auch 
ihren vorbildlichen Teamgeist 
und ihre Fairness.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an Property Homes für 
die großzügige Unterstüt-
zung des Turniers sowie an 
alle Teilnehmer und Organi-
satoren, die zum Gelingen 
dieses Events beigetragen 
haben. 
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Der Weg, der jedes Jahr 
Tausende von Besuchern 
anzieht, wird vom lokalen 
Verein "Das Gutzberger 
Dorfgespräch e. V." mit Sorg-
falt und Liebe zum Detail 
organisiert.
Die Eröffnung des Ostereier-
weges findet am Samstag, 
den 16. März um 13 Uhr im 
Hof der Familie Lohbauer, 
Gutzberger Dorfstr. 38 statt.
  
Mehr als 700 kunstvoll ver-
zierte Ostereier sind zu be-
wundern sind. Von traditio-
nellen Mustern bis hin zu 
modernen Designs bietet der 
Weg eine Vielfalt, die Augen 
und Herzen erfreut. Ein 

Mit der Ankunft des Frühlings öffnet Gutzberg erneut 
seine Pforten für den Ostereierweg. 

Gutzberger Ostereierweg

Farbenfrohe Tradition

besonderes Highlight ist der 
Osterbrunnen, der jedes 
Jahr von engagierten Frei-
willigen geschmückt wird. 
Diese Tradition ist nicht nur 
ein Schauspiel für das Auge, 
sondern auch ein Zeichen 
der Gemeinschaft.
Der Ostereierweg ist mehr 
als eine Sehenswürdigkeit – 
er ist auch eine Gelegenheit, 
Gutes zu tun. Eine Spenden-
box in der Ortsmitte sammelt 
Spenden für krebskranke 
Kinder, wobei der gesamte 
Erlös wie gewohnt dem 
Verein Klabautermann e.V. 
zugute kommt.
Der Ostereierweg kann bis 
14. April besichtigt werden

Der Verein für Garten- und 
Landschaftsbau Stein lädt zu 
einen sehr interessanten 
Vortrag am 1. März 2024 um 
19 Uhr im Gasthof Schwarzer 
Adler in Gutzberg ein. 
Karin Brenner, Naturlehrerin 
und Ökopädagogin, betreibt 
ihren mehrfach zertifizierten 
Naturgarten seit vielen Jah-
ren, macht Gartenführungen 
und hält Vorträge über nach-
haltige Gärten der Zukunft. 
Bei diesem kurzweiligen 
Bildervortrag erhalten Sie 
viele Anregungen und prak-
tische Tipps für robuste, 
widerstandsfähige Anlagen, 
die Sie problemlos in Ihren 
Gärten umsetzen können. 

Bildervortrag

Adieu Gießkanne
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Die Vakanz in der Kirchen-
gemeinde Paul-Gerhardt in 
Stein ist vorbei. In einem 
festlichen Gottesdienst wur-
de Pfarrer Gerhard Henzler 
von Dekanin Almut Held in 
sein Amt eingeführt. Für die 
Stadt Stein hat ihn Bürger-
meister Kurt Krömer herzlich  
willkommen geheißen und 
ihm e in  Wi l l kommens-
geschenk überreicht ebenso 
wie Landrat Bernd Obst für 
den Landkreis Fürth. 
Schön, dass die Menschen 
in Deutenbach wieder einen 
Pfarrer haben. Gerhard 
Henzler mag den Gottes-
dienst modern, offen, kom-
munikativ, mal laut mal leise, 
mal fröhlich mal traurig, mal 
nachdenklich. Eine seiner 
Le idenschaf ten  is t  d ie 
Kirchenmusik, speziell die 
christliche Pop(ular)-musik. 

Pfarrer Henzler sieht der 
Zusammenarbeit  in der 
Gemeinde, einschließlich 

Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde

Pfarrstelle wurde neu besetzt

der Kita, Krippe und dem 
Diakonieverein, mit großer 
Vorfreude entgegen, denn 
die vielfält igen Lebens-
bezüge, die hier mit der 
Kirchengemeinde verbun-
den sind, bilden eine hervor-
ragende Basis für ein leben-
diges Miteinander.

Mit Pfarrer Gerhard Henzler 
gewinnt die Kirchengemein-
de Paul-Gerhardt in Stein 
eine engagierte und dynami-
sche Persönlichkeit, die be-
reit ist, die Gemeindearbeit 
mit neuen Impulsen zu be-
reichern.

An den Samstagen, 9. und  
30. März 2024 findet von 8 - 
12 Uhr auf dem Mecklen-
burger Platz der Bauern-
markt statt.
Veranstalter ist der Heimat- 
und Kulturverein Stein e. V. 

HKV Stein

Bauernmarkt

Heimatmuseum

Sonder-
ausstellung

100 Jahre und mehr - Steiner 
Vereine. Immer am 3. Sonn-
tag im Monat von 14 - 17 Uhr 
Eintritt frei! Über Spenden 
freut sich der Heimat- und 
Kulturverein Stein. Mehr 
unter  www.heimat-und-
kulturverein-stein.de 
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Beratung • Ausführung • Kundendienst
Projektierung für Heizungs- und Sanitäranlagen

Geschäftsführer M. Brückner
Raiffeisenstr. 7, 90547 Stein, Tel. 0911 677 817
info@heizungsbau-jenewein.de
www.heizungsbau-jenewein.de

Empfohlene Fachfirma der Stadtwerke Stein 
für Umbau von Fernwärmestationen

Das komplette Angebotspaket rund um

Heizungs-, Wasser-, & Solar-
Technik, Spenglertätigkeiten

Ihr Meister-Fachbetrieb Alles aus
einer 

kompetenten
Hand! 

2.3.24   10 - 12 Uhr

8.3.24        19  Uhr

19.3.24       18 Uhr

31.3.24  und 1.4.24  jeweils 10 Uhr
Osterbrunch mit Kinderaktion 
(Bitte mit Reservierung)

Montags ab 14 Uhr

Mittwochs ab 14 Uhr 

Spielegruppe* 

Handarbeitsgruppe* 

Treffpunkt Manufaktur.Unsere aktuellen Termine:

Mach mit! 

Kreativ & 

gesellig

NEU
* Für Jung und Alt. Alles 
   weitere entscheiden
   die Teilnehmer.

Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

das Preisgericht zum städtebaulichen Ideenwettbewerb 
hat getagt und aus den elf eingereichten Arbeiten zur 
Quartiersentwicklung am Weihersberg die Preise verge-
ben. Auch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, können sich 
die Arbeiten der Architektur- und Städteplanungs-Büros im 
Rahmen einer Ausstellung ansehen und sich informieren. 
Bis zum 2. März sind die Pläne mit den Modellen in der Zeit 
von Montag - Freitag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr und 16:00 
Uhr - 18:00 Uhr zu besichtigen, wie auch an den Sams-
tagen von 10:00 Uhr- 18:00 Uhr im ehemaligen Rodizio am 
FORUM Stein. Ich hoffe, dass viele Bürgerinnen und 
Bürger die Chance nutzen, um sich über den Wettbewerb 
mit seinen Ergebnissen zu informieren. 
Von einigen Menschen wurde ich darauf angesprochen, 
wie es nun weitergeht. Im nächsten Schritt schließt sich 
eine Vergabe-Verfahren an, das wir mit dem Sieger-Büro 
führen müssen. Anschließend wird sich aus dem Sieger-
entwurf ein Rahmenplan entwickeln, in dem noch Verbes-
serungen, Änderungen und Ergänzungen mit eingear-
beitet werden. Das heißt, der Siegerentwurf bildet die 
Grundlage für den nun zu entwickelnden Rahmenplan, der 
sich am Ende der Erstellung in einigen Punkten vom 
derzeitigen Entwurf unterscheiden wird. Aus diesem Rah-
menplan wird dann der notwendige Bebauungsplan 
entstehen, der nach dem vorgeschriebenen Verfahren 
dann die Grundlage für das Baurecht am Weihersberg 
bilden wird. Bis dahin werden aber noch Jahre und Monate 
vergehen.

Erfreut bin ich darüber, dass die Verlängerung der Buslinie 
64 zum Gartencenter Dauchenbeck in der Einführungs-
phase gut genutzt wird. Ich hoffe natürlich, dass dieses 
Angebot noch stärker genutzt wird, damit der langersehnte 
Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger auch stark 
angenommen wird. 

Mit großer Freude blicke ich auf den 23. März 2024. Denn 
an diesem Samstag findet das große Frühjahrskonzert 
unseres Symphonischen Jugendblasorchesters in der 
Nürnberger Meistersingerhalle statt. Ich bin mir sicher, dass 
es wieder ein musikalischer Hörgenuss werden wird und 
unsere jungen Musikerinnen und Musiker die Besucher mit 
ihren Stücken verzaubern werden. Wer noch keine Karten 
im Vorverkauf hat, kann sich gerne seine Karten in der 
Musikschule am Gasweg von Montag bis Donnerstag von 
13:00 Uhr - 17:00 Uhr besorgen.

Nun wünsche ich uns allen schöne und sonnige Frühlings-
tage und genießen Sie die Blütenpracht der zahlreichen 
Blumen, die unsere Stadtgärtnerei für uns alle gepflanzt 
hat.

Ihr 
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

Mit uns erreichen Sie 20.000 Haushalte

Vortrag von Bianca Leitz: Gefühlswelt, 
Alltag, Burnout? Für Salvador Ruhepol Fürth e.V. 

Ital. Abend zum Weltfrauentag  
(Bitte mit Reservierung)

Neue Energiegesetze, Förderung, Pflichten 
mit J. Glabian (Spezialistin für Altbausanierung) 
und Martin Hanik (Bauphysiker und Ingenieur)
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Ehepaar Mehl feiert Diamantene Hochzeit

60 Jahre ein Herz und eine Seele

Schon an der Eingangstür in 
Sichersdorf gab es die 
herzliche Begrüßung von 
Ehepaar Katharina und 
Hans Mehl. Sofort ist klar, 
hier leben zwei Menschen, 
die mit ihrem bisherigen 
Leben einfach zufrieden 
sind. Der liebevolle Umgang 
miteinander, auch nach über 
60 gemeinsamen Jahren, ist 
nicht selbstverständlich. 
Zur Diamantenen Hochzeit 
ließ es sich auch Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer 

nicht nehmen, das Ehepaar 
zu besuchen und persönlich 
zu gratulieren: „Schon zur 
goldenen Hochzeit besuchte 
ich Sie und es freut mich 
sehr, dass nun auch zehn 
Jahre später ihre Liebe 
füreinander so spürbar ist. 
Ich wünsche Ihnen noch 
viele glückliche gemeinsame 
Jahre und die nötige Ge-
sundheit, sodass wir uns 
spätestens zur Eisernen 
Hochzeit wieder sehen kön-
nen." 

Kennengelernt haben sich 
Katharina und Hans beim 
Tanzen Ende der 1950er 
Jahre. Nach einem Kino-
besuch in Stein waren Sie 
schließlich ein Paar und nur 
wenige Jahre später folgte 
die Hochzeit in Roßtal. Aus 
der Ehe entsprungen sind 
drei Kinder und drei Enkel-
kinder, die auch regelmäßig 
die Eltern und Großeltern 
besuchen. Beruflich war 
Katharina in einer Nürn-
berger Fabrik beschäftigt, 
Hans arbeitete viele Jah-
rzehnte bei verschiedenen 
Schlachthöfen. Parallel dazu 
gab es noch viel im eigenen 
landwirtschaftlichen Betrieb 
zu tun. Dieser wurde aber in 
den 90er Jahren schließlich 
verpachtet. 
Gefragt  nach dem Ge-
heimnis einer so langen und 
glücklichen Ehe antwortet 
Katharina mit einem Läch-
eln: „Wir lieben uns einfach 
und hatten einfach wunder-
schöne Jahre und wir hoffen, 
dass noch einige dazu kom-
men." 

Frühjahrskonzert

Ein Muss für 
Musikliebhaber 
Das Symphonische Jugend-
blasorchester der Stadt 
Stein lädt herzlich zum 
jährlichen Frühjahrskonzert 
ein. Dieses musikalische 
Highlight findet am 23. März 
2024 in der Meistersinger-
halle in Nürnberg statt. Sie 
freuen sich darauf, dem 
Publikum mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm in die Welt Musik zu 
entführen.
Beginn des Konzertes ist um 
19:00 Uhr, wobei die Türen 
bereits um 18:30 Uhr geöffn-
et werden
Karten für dieses musikali-
sche Ereignis sind im Vor-
verkauf im Kulturhaus, 1. 
Stock, Zimmer 108, Gasweg 
1, 90547 Stein, von Montag 
bis Donnerstag zwischen 
13:00 und 17:00 Uhr er-
hältlich. Zudem besteht die 
Möglichkeit, Tickets am 
Abend der Veranstaltung an 
der Abendkasse zu erwer-
ben.

Katharina und Hans Mehl freuten sich über den Besuch von 
Bürgermeister Kurt Krömer. Foto: Stadt Stein

Hauptstraße 52,  Stein
Tel. 0911/2526676
www.pizzeria-pummaro 

Geöffnet: Die. - So. 11 bis 14 Uhr und 17 bis 23 Uhr

Parken
im Hof

Geöffnet: Mo + Mi + Do 17.00 - 0.00 Uhr
Fr + Sa 17.00 bis 1.00 Uhr, So 16.00 - 0.00 Uhr; 
Di Ruhetag 

Hauptstr. 48, Stein, 0911 2554927, www.casa-latina-tapas.de

Parkmöglichkeit im Hof Hauptstraße 52

Casa Latina
TAPAS BAR

• Buffet für Feierlichkeiten im Lokal

• Köstliche Tapas & verlockende Cocktails

• Catering • Essen to go

Genüsse und Küchenhighlights aus zwei Welten 

casa_latina_stein



Neueröffnung

Klein�erpraxis Stein
Tierärz�n Jasmin Lindgens

Einfühlsame Tiermedizin mit Herz und Verstand!

Regelsbacher Straße 40, 90547 Stein
Tel.: 0911 6880088 / Mail: info@�erarzt-stein.de

www.�erarzt-stein.de
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Die Stadt Stein lud zu zwei 
Bürgerversammlungen die 
am 8. Februar im Rathaus 
Stein und am 9. Februar in 
Gutzberg stattfanden. Die 
Veranstaltungen boten den 
Bürgerinnen und Bürgern 
eine Plattform für offenen 
Austausch und dienten der 
Darstellung wichtiger Ent-
wicklungen innerhalb der 
Stadt.

Zweiter Bürgermeister Ber-
tram Höfer, der die Ver-
sammlungen leitete, be-
grüßte die Anwesenden. 
Neben zahlreichen Stadt-
rätinnen und Stadträten 
folgten auch viele Bürger-
innen und Bürger der öffent-
lichen Einladung. Höfer 
betonte, dass der Fokus der 
Versammlungen auf den 
Interessen und dem offenen 
Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern liege.
Begrüßen konnte Bertram 
Höfer auch den neuen 
Landrat Bernd Obst. Dieser 
berichtete über die aktuelle 
Haushaltslage des Land-

kreises. Es wird verstärkt 
Investitionen in Schulen 
geben, wie beispiels-weise 
den Neubau eines Gymna-
siums in Cadolzburg und 
einer Realschule in Lang-
enzenn. Gut angenommen 
im Landkreis Fürth wird der 
ÖPNV. Er verwies dabei 
a u f  d i e  e r f o l g r e i c h e 
Einführung der "egon-
App", welche eine innova-
tive Tarifgestaltung nach 
gefahrenen Kilometern 
ermöglicht.
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer präsentierte einen 
umfassenden Bericht über 
die jüngsten Fortschritte in 
der Stadtentwicklung, In-
frastruktur, im Wohnungs-
bau sowie in den Bereichen 
Kinder, Familie, Bildung, 
Soziales, Naherholung, 
Umwelt und Tourismus. 
Erwähnenswert sind der 
nahezu abgeschlossene 
Krügelpark, wo bereits 434 
Bürgerinnen und Bürger 
ein neues Zuhause gefun-
den haben, der Bau von 75 
Reihenhäusern an der Blu-

menstraße und die Schaf-
fung von über 150 neuen 
Kita-Plätzen. Zudem be-
richtete er über die fort-
schreitende Entwicklung 
des Weihersbergs und die 
Ernennung zur demenz-
freundlichen Kommune.
Im Anschluss an die Be-
r ichte hatten die Bür-
gerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, eigene Anl-
iegen und Wünsche zu 
äußern. Thematisiert wur-
den dabei unter anderem 
die Fertigstellung eines 
Radweges, die touris-
tischen Auswirkungen der 
Burgenstraße und Fragen 
zum neuen Heizungs-
förderungsgesetz.

In Gutzberg bekamen die 
Bürger: innen nach der 
Aussprache des Berichts 
ebenfalls die Möglichkeit, 
Fragen an das Stadtober-
haupt zu richten.  Alle Fra-
gen wurden direkt vor Ort 
ausführlich besprochen. 

Stein zeigt sich erneut als 
eine Stadt, die den Dialog 
mit ihren Bürgerinnen und 
Bürgern sucht und fördert. 
Die offene Diskussion und 
die direkte Interakt ion 
zwischen Stadtverwaltung 
und Bürgerschaft unterstrei-
chen das Engagement für 
e ine t ransparente und 
zukunftsorientierte Stadt-
entwicklung.

Bürgerversammlungen in Stein und Gutzberg

Zukunftsorientierte Stadtentwicklung im Fokus

Stressfrei und ohne Tamtam. 
Heiraten, ohne Vorbereitung 
und Anmeldung ist im Rahmen 
der Aktion „einfach heiraten“ 
der Evang.-Luth. Kirche in 
Bayern am 24. April in vielen 
Kirchen in Bayern möglich. 
Auch die Kirchengemeinde St. 
Rochus in Zirndorf (13-19 Uhr) 
und St. Michael in Fürth (15-21 
Uhr) sind beteiligt. Paare 
können einfach vorbeikom-
men, es wird ein Gespräch mit 
der Pfarrerin oder dem Pfarrer 
geführt und dann steht der ca. 
20minütigen Zeremonie nichts 
mehr im Wege. Die Möglich-
keit ist für Paare gedacht, die 
bisher nur standesamtlich ver-
heiratet sind, ein Ehejubiläum 
feiern wollen oder einfach 
Segen für ihre Partnerschaft 
wünschen. Queere Paare sind 
se lbs tvers tänd l i ch  auch 
willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig, aber möglich. 
Mehr Infos: https://segen. 
bayern-evangelisch.de/
einfachheiraten.php

Einfach 
Heiraten!
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Am 30. Januar 1922 er-
blickte Georg Beyerlein das 
Licht der Welt. Heute, 102 
Jahre später, gratulierte 
Steins Erster Bürgermeister 
Kurt Krömer dem Jubilar zu 
seinem gesegneten Alter: 
„Im Namen der Stadt Stein 
und ganz persönlich meine 
herzlichen Glückwünsche 
zum Geburtstag. Verbunden 
mit der nötigen Gesundheit, 
dass wir uns dann spätes-
tens in einem Jahr wieder 
sehen." Auch der neue Land-
rat Bernd Obst ließ es sich 
nicht nehmen, dem Geburts-
tagskind persönlich zu gratu-
lieren und Geschenke zu 
überreichen. 
Georg Beyerlein kam in 
Oberbüchlein zur Welt, wo er 

  Steiner Bürger feiert 102. Geburtstag 

Geistig t im hohen Alter

bis vor zwei Jahren auch 
lebte. Abgesehen von den 
Kriegsjahren 1939 bis 1945 
hat Georg Beyerlein sein 
gesamtes Leben dort ver-
bracht. Neben seinem Beruf 
als Landwirt war er auch bei 
der Feuerwehr Gutzberg-
Sichersdorf und ist auch 
heute noch passives Mit-
glied. Seit zwei Jahren ist er 
nun Bewohner im Senio-
renheim Guttknechtshof. 
Auch wenn er körperlich eini-
ge Beschwerden hat, so ist 
Georg Beyerlein geistig noch 
sehr fit. Gefragt nach seinem 
Geheimnis für ein so hohes
Alter antwortet er verschmitzt, 
„dass das ein oder andere 
Schnäpschen hin und wieder 
wohl nicht geschadet hat". 

Am 8. März ist Weltfrauen-
tag. Mitglieder der Steue-
rungsgruppe machen sich 
wieder auf den Weg, um auf 
die schwierige Situation von 
arbei tenden Frauen im 
globalen Süden aufmerksam 
zu machen und verschenken 
in Stein fair gehandelte 
Rosen. 

Feiern Sie mit FEBRU PLUS 
drei Jahrzehnte Erfolg in der 
Bauelemente-Branche.

Entdecken Sie eine hoch-
wertige Auswahl an Haus-
türen, Fenstern, Fenster-
läden, Vordächern, Terras-
senüberdachungen und 
Markisen, die Sicherheit, 
Langlebigkeit und Design 
vereinen. Nutzen Sie die 
Messe für eine persönliche 
Beratung (Sonntag ausge-
nommen) und profitieren Sie 
von ganz speziellen Messe-
angeboten.
Kundenzufriedenheit steht 
bei FEBRU PLUS immer an 
erster Stel le.  Bei al len 
Fragen steht Ihnen das 
Team jederzeit gerne zur 
Verfügung.

EineWeltLaden

Fair ist immer
Steuerungsgruppe 

FairTrade

Faire Rosen

30 Jahre
Jubiläums-

Hausmesse am
2. + 3. März

Im EineWeltLaden erwarten 
Sie neue österliche Überra-
schungen, zum Naschen 
und Verschenken.

Die Öffnungszeiten des 
EineWeltLaden haben sich 
geändert. Die neuen Öff-
nungszeiten sind: 
Dienstag: 10  - 12 und 15 - 19 
Uhr, Donnerstag 16.30 - 18 
Uhr; Sonntag: nach dem 
Gottesdienst

102 Jahre Leben stehen für eine beeindruckende Reise durch 
bedeutende Entwicklungen und persönliche Erfahrungen.
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In der vollbesetzten Alten 
Kirche konnte Bertram Höfer, 
Vorsitzender der CSU Stein 
zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger begrüßen. Darunter 
viele CSU Mitglieder aus an-
grenzenden Bezirken.
“Unser Jahresempfang“, so 
Höfer, “ist ein fester Bestand-
teil unserer Arbeit, und wir tun 
das nicht nur, weil wir einfach 
das machen wollen, weil es 
so schön ist, sondern weil das 
einfach für uns wichtig ist. 
Zum einen, dass wir Ihnen  
die Wertschätzung entgegen 
bringen die Sie verdient ha-
ben, weil Sie alle sich Tag für 
Tag für unsere Gesellschaft 
einsetzen. Zum anderen, um 
mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. Begrüßen konnte 
Höfer unter anderem Tobias 
Winkler, MdB und die Land-
tagsabgeordnete Petra Gut-
tenberger, Bezirksrat Michael 
Mader und die Kandidatin für 
die Europawahl Stephanie 
Schäfer.
Nach kurzen Begrüßungs-
reden von Tobais Winkler und  
Petra Guttenberger trat der 
Hauptredner ans Mikrofon.
Klaus Holetschek, Fraktions-
vorsitzender im Bayerischen 
Landtag ging in seiner Rede 
ein auf die derzeitigen gro-
ßen Probleme in unserem 

Land. Dass die Mitte der Ge-
sellschaft auf die Straße geht. 
Es sind ja nicht nur die Land-
wirte, die das tun. Es sind 
große Teile der Bevölkerung. 
Die Metzger, die Bäcker, 
Spediteure, Unternehmer. 
“Viele Menschen, gehen auf 
die Straße weil sie mit der 
Politik, die vorwiegend in 
Berlin gemacht wird, nicht 
zufrieden sind“, so Holet-
schek. Die Wirtschaft ist die 
Basis – auch für den Wohl-
stand und letztlich für unseren 
Sozialstaat. Ohne eine funk-
tionierende Wirtschaft, ohne 
den Mittelstand, die Hand-
werker, familiengeführte Un-
ternehmen, wird es nicht 
funktionieren, dass wir unse-
ren Wohlstand erhalten und 
letztlich auch unseren Sozial-
staat finanzieren. Deswegen 
ist das, was im Moment aus 
Berlin kommt, eher ein Exis-
tenzvernichtungsprogramm 
als die Chance, diesen Stand-
ort für die Zukunft zu stärken. 
Auch die Tierwohlabgabe ist 
ein fauler Deal. Es ist letztlich 
eine Steuer auf Fleisch. Es 
kann nicht sein, dass da  
Kompensationen, die von 
hinten kommen geschaffen 
werden sondern man muss  
sich an einen Tisch setzen 
und neu verhandeln.

Wir müssen auch endlich 
wieder Politik machen für die 
Menschen in der Mitte der 
Gesellschaft. Für alle, die 
jeden Tag in der Früh auf-
stehen wenn der Wecker 
klingelt, ihre Steuern zahlen, 
in die Arbeit gehen, vielleicht 
dann noch im Ehrenamt tätig 
sind und die das tun, was 
man von Bürgerinnen und 
Bürgern erwarten kann, dass 
sie Verantwortung überneh-
men für die Dinge. Und da ist 
es nicht positiv, wenn man 
dem ein Bürgergeld gegen-
überstellt, mit über 24 Milli-
arden Euro, dass tatsächlich 
der Weg in ein bedingungs-
loses Grundeinkommen ist, 
aber nicht die unterstützt, die 
unseren Staat am Laufen 
halten, das sind die Leis-
tungsträger, die das tun, was 
ich vorhin geschrieben habe. 
Und für die müssen wir Politik 
machen, so Holetschek.
Und deswegen darf man 
auch mal überlegen, ob man 
nicht wieder zur guten alten 
Sozialhilfe zurückkehrt. So 
hat es früher geheißen. Es ist 
nichts verwerfliches daran, 
wenn Menschen, die in Not 
sind, Unterstützung haben.  
Aber deswegen dürfen wir 
nicht etwas in den Raum 
stellen, was Menschen nicht 
mehr motiviert, zu arbeiten. 
Weil sie sagen, möglicher-
weise ist Bürgergeld einfa-
cher verdientes Geld. Eine 
Bezahlkarte für Migranten 
wäre eine Alternative.
Ein großes Problem stellen 
derzeit die vielen rechts-
exremen Gruppierungen in 
unserem Land dar. Wir sehen 
ja auch, was die momen-
tanen radikalen Kräfte in 
diesem Land tun. Das darf in 
diesem Land nie wieder 
passieren. Es ist die Partei 
von einem Herrn Höcke, von 

einem Rechtsextremen, der 
die Fantasie hat, den Staat zu 
unterwandern, die Macht zu 
ergreifen, die Menschen in 
einer Art und Weise an-
spricht, wie es keiner von uns 
tun würde. Das sind die 
Funktionäre, die dort drin 
sind. Nicht alle, die die AfD 
wählen, sind Nazis oder 
Rechtsradikale. Sondern das 
sind Menschen, die irgendwo 
sagen, wo ist euer Politikan-
satz, damit mein Problem 
gelöst wird? Das ist auch die 
Verantwortung der Politik. 
Wir müssen uns kümmern. 
Und deswegen müssen wir 
die Probleme lösen. Aber wir 
müssen diese Rechtsra-
dikalen zurückweisen in aller 
Schärfe und in aller Kraft, die 
wir haben. Sonst droht uns 
irgendetwas, was wir schon 
nicht mehr als wahr glauben 
können.
“Bayern tut, glaube ich, mehr 
als andere Bundesländer in 
vielen Bereichen. Wir haben 
Familiengeld, Elterngeld,  die 
Handwerkerausbildung kos-
tenlos u.v.m. Wir versuchen 
an den Stellen, wo wir kön-
nen, die Dinge nach vorne zu 
bringen. Die Energiepolitik ist 
ein wichtiges Thema. Wir 
haben ja gesehen, wie jetzt 
das Thema erneuerbare 
Energien tatsächlich gut nach 
vorne geht. Warum wir Kern-
kraftwerke abschalten in die-
ser Krisenzeit, das hat nie-
mand so richtig begriffen,“ so 
Holetschek. 
Deswegen können wir auch 
optimistisch bleiben. Mit ei-
nem Zitat von Franz Josef 
Strauß schloss er seine Re-
de: Dankbar rückwärts, gläu-
big aufwärts, mutig vorwärts. 
Musikalisch untermalt wurde 
die Veranstaltung von Florian 
Hechtel am Saxophon.   

CSU Jahresempfang

Mehr für die Gesellschaft der Mitte tun

Betram Höfer                           Klaus Holetschek                              Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Stein
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Unser Team ist für Sie da. 
Alle Arbeiten rund um Heizung, 
Sanitär, Wartung, Kundendienst. 

In einer feierlichen Zeremo-
nie ehrte die Stadt Stein ihre 
erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler des vergang-
enen Jahres. Die traditio-
nelle Sportlerehrung fand in 
der vollbesetzten Alten Kir-
che statt, wo 127 Athlet:in-
nen für ihre herausragenden 
Leistungen im Jahr 2023 
ausgezeichnet wurden.
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer und Sportreferent 
Lothar Kirsch überreichten 

den Geehrten Urkunden 
sowie ein kleines Präsent in 
Form einer SteinCard im 
Wert von 10 Euro. „Heute ist 
ein besonderer Tag, an dem 
wir die großen Erfolge un-
serer Sportlerinnen und 
Sportler feiern“, erklärte Bür-
germeister Krömer in seiner 
Begrüßungsrede. „Ihr Enga-
gement und Ihre Leistungen 
machen uns alle stolz.“
Die Sportlerehrung 2023 
zeichnete sich durch eine 

breite Vielfalt an Disziplinen 
aus, von Bowling über Ka-
rate bis hin zu Gymnastik 
und Tanz. Durch den Abend 
führte Moderatorin Tanja 
Neumann. Das Organisa-
tionsteam um Patricia Brück-
ner vom Steiner Kulturamt 
sorgte für einen reibungslo-
sen Ablauf 
Bürgermeister Krömer be-
tonte die Bedeutung des 
Sports für die Gemeinschaft: 
„Unsere Athlet:innen, Trai-

ner: innen und Übungs-
leiter:innen in den Vereinen 
verdienen unsere Anerken-
nung. Ich bin froh, dass so 
viele Repräsentanten die 
Farben unserer Stadt weit 
über die Grenzen Steins 
hinaus vertreten“.

Die Stadt Stein zeigt sich 
erneut als eine lebendige 
Gemeinde, die den Sport 
und seine Akteure wert-
schätzt und fördert.

Stadt Stein würdigt sportliche Spitzenleistungen 

Große Ehrung für lokale Athletinnen und Athleten
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Das Amt des Feldgeschwo-
renen ist das älteste kom-
munale Ehrenamt in Bayern 
und aus diesem Grund 
wurde es auch mit dem Titel 
„Immaterielles Kulturerbe“ 
ausgezeichnet. Der Steiner 
Feldgeschworene und Sie-
bener Johann Winkler übt 
dieses Ehrenamt seit nun-
mehr 40 Jahren aus. Aus 
diesem Grund überreichte 
der Siebener Alfred Lösel im 
Namen der Kreisvorstand-

Ältestes kommunales Ehrenamt

Ehrenurkunde für Steiner Feldgeschworenen

schaft der Feldgeschwo-
renen die Ehrenurkunde von 
Staatsminister Füracker wie 
auch eine Ehrennadel. Im 
Namen der Stadt Stein 
bedankte sich Kurt Krömer, 
Erster Bürgermeister der 
Stadt Stein, bei Johann 
Winkler für sein jahrzehn-
telanges Engagement mit 
einem Präsentkorb.
Die Überreichung der Ehren-
urkunde fand im Rahmen 
des 42. Jahrestages der 

Feldgeschworenen in Land-
kreis und Stadt Fürth statt.  
Neben den Berichten und 
Grußworten wurden auch 
einige Feldgeschworen für 
ihre jahrzehntelange ehren-
amtliche Tätigkeit geehrt. 
Einen herzlichen Glück-
wunsch an Lothar Schu-
mann aus Stein, der zum 
Ehrensiebener ernannt wur-
de. Ebenso an Richard Hof-
mann aus Gutzberg. Er 
wurde als neuer „Siebener“ 

in den Kreis der Feldge-
schworenen aufgenommen. 
Alle anwesenden Feldge-
schworenen wählten auch 
ihre neue Vorstandschaft um 
1. Vorsitzenden Hans Sat-
zinger. 
Feldgeschworene oder auch 
“Siebener“ genannt, sind bei 
den Vermessungen von 
Grundstücken mit vor Ort 
und setzen Marksteine an 
den entsprechenden Grund-
stückspunkten.

Bäckerei & Pizza
“Napule é“

Öffnungszeiten: Do.-So. von 17-20.30 Uhr. Bei Feiern auf Anfrage

Rolandstr. 6 • Stein • 0911 - 96 166 56

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Fenuta

Besuchen Sie uns:
Napule é Pizza

Pizza, die Sie lieben.
Frisch aus dem Ofen.

Ein Stück Italien bequem
zu Hause genießen.

Alle Speisen auch 

gut verpackt zum Mitnehmen

oder Liefer-Service auf Anfrage.

Alfred Lösel (li) überreichte im Beisein von Ersten Bürgermeister 
Krömer (re) die Ehrenurkunde und die Ehrennadel an 
Johann Winkler (Mitte)

Überreichung von Urkunden am Jahrestag der 
Feldgeschworenen



Am 25. Februar präsentieren 
die Ensembles und der Sing 
& Swing Chor der Musik-
schule Stein ihr Können zur 
Mitte des Schuljahres. Dabei 
wird von modernen Schlag-
werk- und Bandbesetzungen 
über kleinere Akkordeon und 
Klavier bis zu klassischen 
Streichensembles die große 
Bandbereite der Ensemble-

17Ausgabe 2/2024

Musikschule Stein

Ensemblekonzert 

arbeit erklingen. Auch der 
Vokalbereich zeigt sich beim 
Mitwirken in Instrumental-
ensembles und mit dem Sing 
& Swing Chor.

Die Musik erklingt ab 18.30 
Uhr in der Alten Kirche Stein. 
Der Eintritt ist frei und es wird 
eine Pausenbewirtung ge-
ben.

Vierter Poetry Slam in Stein 

Moderner Dichterwettkampf

Nach dem ge lungenen 
Standortwechsel in die Alte 
Kirche im Vorjahr, die rest-
los ausverkauft war, wird 
auch die vierte Ausgabe des 
Steiner Poetry Slams am 15. 
März dort stattfinden. Was 
deutschlandweit ein Erfolgs-
rezept für spannende Litera-
turevents ist, und in Groß-
städten wie Nürnberg und 
Erlangen monatlich Hun-
derte von Besuchern an-
lockt, findet auch in Stein 

großen Anklang. So kommt 
nicht nur die vierte Ausgabe 
in die Stadt, sondern auch 
die Zusammenarbeit mit 
Deutschlands buntestem 
Slam-Moderator Michael 
Jakob wird fortgesetzt.

Beginn ist um 20 Uhr, der 
Ein lass um 19.30 Uhr. 
Karten gibt es für 10 Euro in 
der Bücherei, eventuelle 
Restkarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Ein Abend der lebendigen Worte erwartet Sie beim Poetry Slam Eine Bühne – viele Klänge. Facettenreich und live.  



Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
25. Februar 10.30 Uhr 
Gottesdienst 
3. + 10. + 17. März 9 Uhr
Gottesdienst
22. März 19 Uhr 
Passionsandacht in der Paul-
Gerhardt-Kirche
Veranstaltungen im Gemein-
dezentrum, Goethestr. 1
Montags 26.2. / 11.3. / 25.3. 
14.30 Uhr Montagstreff - nicht 
nur für Ältere 
Dienstags 
10.30 Uhr Gymnastik 
”Rund um den Stuhl“ 
(Senioren ab 70 Jahre)
19 Uhr Gymnastik für Frauen 
40 - 60 Jahre
21. Feb. + 20. März 15 Uhr
Trauercafé (keine Anmeldung 
erforderlich)

Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Sonntags 17 Uhr 
Gottesdienst
17. März 10.30 Uhr 
LKG Spezial Gottesdienst
27. März 19 Uhr Frauenkreis

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
20 Uhr (2.+4.i.Mon.) 
Gesprächskreis 

18 Ausgabe 2/2024STEINER ZEITUNG 

Freikirche der 
Siebenten-Tags-
Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag 
Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
3. März 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
parallel Kindergottesdienst
8. März 19 Uhr Friedensgebet
10. + 17. März 10.30 Uhr 
Gottesdienst 
parallel Kindergottesdienst
24. März 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Bläser-/Chormusik
Veranstaltungen im Martin-
Luther-Gemeindehaus
6. + 20. März
12 Uhr Mittagstisch: Essen bei 
Freunden, Beitrag 4 €
Anmeldung unter 685535
18. März 14 - 16 Uhr
Seniorennachmittag mit Quiz 
über die fränkische Mundart, 
Ausflugsfotos, Kaffee, Kuchen
Mittwochs 14-tägig 
19 - 21 Uhr Meditativer Tanz 
Donnerstags ab 14 Uhr
Spiele-Treff für Senioren
Mittwochs 
14.30 - 16 Uhr Wollknäuler
15 - 17 Uhr Aquarell-Malkurs
ab 7.3. Donnerstags
10 - 12 Uhr Acryl-Malkurs
Dienstags 19.30 Uhr Treffen
der Anonymen Alkoholiker
26. Feb. 20 Uhr 
Frauengruppe
4. März 20 Uhr Männergruppe
Angebote für Singles
3.2., 15 Uhr Begegnungsspa-
ziergang im Wiesengrund, 
15.2., 19 Uhr Single-Stamm-
tisch im Nachtkästla/Stein.
Anmeldung, weitere Termine 
und Infos über E-Mail: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder Tel. 0911 676197
Donnerstags 
10 Uhr Eltern-Kind-Gruppen
Die Martin-Luther-Kirche ist
meistens tagsüber geöffnet
Sich einmal Zeit für sich, für 
Stille oder das Gebet nehmen. 
Treten Sie ein. Unsere Kirche 
steht allen Menschen unab-
hängig von Gottesdiensten für 
das persönliche Gebet offen. 
Wir freuen uns, wenn Sie unse-
rer Martin-Luther-Kirche einen 
Besuch mitten im Alltagsge-
schehen abstatten. 

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntags
10 Uhr Pfarrgottesdienst in 
der Pfarrkirche, 
am 3. + 17. März um 10 Uhr 
Kinderwortgottesdienst im 
Pfarrsaal,
10 Uhr Hl. Messe Haus 
St. Michael, Deutenbach
Samstag  16 Uhr 
Vorabendmesse im Senioren-
heim St. Alb.-Magnus
Werktagsgottesdienste: 
Donnerstag 18 Uhr 
Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag 17 Uhr Hl. Messe im 
Haus St. Michael, Deutenbach 
Beichtgelegenheit:
jeden Samstag 15.30 - 16 Uhr
Kreuzwegandacht
28.2./6.3./13.3./20.3. jeweils 
um 16 Uhr in der Pfarrkirche, 
am 27.2. im Haus St. Michael, 
Deutenbach
Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen: 
26. Feb. + 11. März 14 Uhr 
Tanz und Bewegung für 
Senioren im Pfarrsaal
1. März 19 Uhr ökum. Gottes-
dienst zum Weltgebetstag in 
der Jakobuskirche O‘buch
3. März 11 Uhr 
SAM-Café im Anschluss an 
den Gottesdienst
5. März 10 Uhr 
Hl. Messe im Seniorenheim 
St. Albertus Magnus
12. März 19.30 Uhr 
Gesprächskreis über ein 
Thema der Bibel
17. März 11 Uhr 
Fastenessen im Anschluss an 
den Gottesdienst

Kirchen-Nachrichten 

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
25. Feb./3. + 17. + 24. März
9.30 Uhr Gottesdienst
10. März 10 Uhr 
Familiengottesdienst im/am
Gemeindehaus
1. März 19 Uhr Weltgebetstag 
Gemeindehaus St. Jakobus
8. März 19 Uhr Friedensgebet 
in Martin-Luther
15. März 19 Uhr 
Passionsandacht in der LKG
Loschgestraße
22. März 19 Uhr 
Passionsandacht in der Paul-
Gerhardt-Kirche
Veranstaltungen
28. Feb. + 27. März 
14 Uhr Seniorenkreis
5. März 
20 Uhr Hauskreis bei Dreßler
14. März
20 Uhr Männergruppe
15. März 19 Uhr Spiele-
abend im Gemeindehaus
19. März 20 Uhr Hauskreis 
bei Dittmann
Dienstag 16 Uhr Jungschar
Freitag 17 Uhr Pfadfinder
Eine-Welt-Laden 
im Anschluss an den Gottes-
dienst 30 Minuten geöffnet 
sowie: Di 10-12 + 15-19 Uhr,
Do 16.30 - 18 Uhr. (In den 
Osterferien ist geschlossen) Redaktions-/Anzeigenschluss für die Ausgabe 3/2024: 

11. März 2024 (Verteilung ab 20.03.2024)

Redaktion | Anzeigen | Satz: PR und Werbung Weisslein
Am Hafnersbühl 15 · 91781 Weißenburg · Tel. 09141 877210

kontakt@gewerbeverein-stein.de

Druck: Mediengruppe Attenkofer, Straubinger Tagblatt
Aster Weg 41, 94315 Straubing

20. März 10 Uhr 
Kreativwerkstatt für Senioren 
im Gruppenraum
24. März 
10 Uhr Pfarrgottesdienst in 
der Pfarrkirche mit Palm-
weihe, Palmprozession
10 Uhr Hl. Messe mit Palm-
weihe im Haus St. Michael 
Deutenbach

Tel.-Nr. der Pfarrämter

Martin-Luther-Kirche: 676 197
Paul-Gerhardt-Kirche: 687788
St.-Jakobus-Kirche: 684046
Alb.-Magnus-Kirche: 676977
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Kleinanzeigen I Geschäftsempfehlungen I Stellenangebote

Wohnungströdelmarkt
24.02. und 25.02.2024
Goethering 78, 7. Stock
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

2 Damen-Winterjacken 
(nagelneu, ungetragen!) 
Gr. 38 günstig abzugeben. 
1x in petrol, 1x in khaki, ge-
füttert mit Kapuze und 2 
großen Außentaschen. 
Preis: VB,  0911/25508957.

Wenn Du

•  (m/w/d)Steuerfachangestellter
• (m/w/d)Steuerfachwirt 
• (m/w/d)Bilanzbuchhalter 
bist und unser Team ergänzen möchtest, freuen 
wir uns auf Deine Bewerbung an: 
bewerbung@stb-wurz.de

Stellenbeschreibung/Details 
auf unserer Homepage: 
www.steuerkanzlei-wurz.de

S t e u e r k a n z l e i

WIR SUCHEN DICH !

Regelsbacher Straße 28  I  90547 Stein
Tel. 0911 80191970  I  E-Mail: info@stb-wurz.de

A m  D o n n e r s t a g ,  d e n 
21.3.2024, findet um 20 Uhr 
d i e  J a h r e s h a u p t v e r -
sammlung des STV Deuten-
bach im STV-Stüberl, Weih-
ersberger Str 12,  Stein statt.
Hierzu werden die Mitglieder 
des STV Deutenbach herz-
lich eingeladen
Das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung 
vom 30.3.2023 liegt zur 
Einsichtnahme aus.
Themen und Anträge, die 
zum Punkt „13. Sonstiges“ 
angesprochen werden sol-
len, sind in Schriftform bis 
Donnerstag den 18.3.2024 
beim 1. Vorsitzenden – 

Jahreshauptversammlung
des STV Deutenbach

Die te r  We l lmann  ode r 
seinem Vertreter – 2. Vorsitz-
ender, Jürgen Poppele, bzw. 
in  der  Geschäf tss te l le 
(90547 Stein, Weihersber-
ger Str. 12) abzugeben.Nach 
d e m  1 8 . 3 . 2 0 2 4  e i n -
gegangene Anträge können 
in der JHV am 21.3.2024 
nicht berücksichtigt werden.

Wichtig:
So l l t e  j emand  g r i ppe -
ähnliche Symptome haben, 
wird das Mitglied gebeten 
von der Teilnahme der Ver-
anstaltung aus Vernunfts-
gründen abzusehen.

Steiner Zeitung sucht
Austräger! 
Haben Sie Lust, ein Mal im Monat 
zuverlässig und pünktlich die 
Steiner Zeitung zu verteilen? 
Für alle die gerne draußen
aktiv unterwegs sind, eine 
schöne Möglichkeit für einen 
Zusatzverdienst.

Infos unter Tel. 0911 9712757
(Herr Hettich)

Kostenlos und informativ. Mit einer Auage von 20.000 Stck. hält die Steiner Zeitung 
Monat für Monat ihre Leserinnen und Leser auf dem Laufenden. Bisherige Ausgaben

nden Sie im Onlinearchiv unter www.gewerbeverein-stein.de
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Demenzboxen für Betroffene 
und Angehörige 

Erst vor kurzem wurde die 
Stadt Stein zur demenz-
freundlichen Kommune er-
nannt. Viele verschiedene 
Aktionen und Angebote eb-
neten den Weg dorthin. Die-
ser Weg hat erst begonnen 
und so trifft sich der Arbeits-
kreis regelmäßig um das 
Angebot für Betroffene und 
Angehörige stetig zu erwei-
tern. Wie jetzt ganz neu mit 
der „Demenzbox“.

Stefan König
Sanitär- und 
Heizungsbaumeister

Loch 11 • 90547 Stein • Tel. 0911 676492 • service@koenig-installationen.de

www.koenig-installationen.de

Komplett-Bäder
• Alt- und Neubau

• barrierefrei
Alles aus einer Hand

Whirlpool, 
Duschtempel...

Sanitär/Bad

Wellness

Enthärtung von “hartem“ Wasser

Kanal TV und Ortung

Modernisierung und Wartung

Heizung

Weichwasseranlagen

Regenwassernutzung

Rohrreinigung

Sanitär | Bad | Heizung | Wasseraufbereitung

hfü lel nh  !wo ie g ieW i nn Kö
hfü lel nh  !wo ie g ieW i nn Kö

Enthalten sind dort beispiels-
weise Spiele und Puzzles. 
Die Auswahl ist nicht zufällig, 
sondern gerade für Men-
schen mit Demenz geeignet 
und hilfreich. 
Der Inhalt der Boxen kann 
von den Angehörigen ge-
nutzt werden, um mit den an 
Demenz erkrankten Men-
schen spielerisch zu inter-
agieren und zu kommuni-
zieren. Durch den Einsatz 

der verschiedenen Gegen-
stände wird versucht, unter-
schiedliche Bedürfnisse von 
an Demenz Erkrankten zu 
stillen. 

Die Box ist selbstverständ-
lich kostenfrei und kann im 
Steiner Sozialamt für maxi-
mal zwei Wochen ausge-
liehen werden. Zu finden im 
Rathaus Stein, Hauptstr. 56, 
Immer zu den Öffnungs-
zeiten von Montag bis Frei-
tag 8 - 12 Uhr und Montags 
zusätzlich von 14 - 18 Uhr. 

Kontaktmöglichkeiten für 
betroffene Bürgerinnen und
Bürger: 

Frau Götz,
Arbeitskreislei ter in und 
Fachstelle für pflegende 
Angehörige: 
Tel. 0911 / 97191469, 
E-Mail: goetz@awo-fl.de 

Frau Stanin,
Arbeitskreislei ter in und 
Sozialreferentin 
Tel. 0911 /672307, E-Mail: 
gabriele.stanin@gmx.de 

Am 03./04.02. lud die CSU Stein wieder zu 
ihren traditionellen Glühweingesprächen zu 

Lichtmess ein. Damit soll an die Tradition 
erinnert werden, dass früher 40 Tage nach 

dem Weihnachtsfest an Mariä Lichtmess die 
Weihnachtszeit endete.

"Es ist jedes Jahr eine gute Möglichkeit bei 
einem Gläschen unseres selbstgemachten 

weißen Glühweins oder einem Tee mit Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch zu kommen.", so Bertram 

Höfer, CSU-Ortsvorsitzender und 2. Bürgermeister.

Neben den CSU-Stadträten waren mit dem CSU-Bundes-
tagsabgeordneten Tobias Winkler, der CSU-Landtags-

abgeordneten Petra Guttenberger und Landrat Bernd Obst 
auch die überörtlichen Amtsträger gut vertreten.

Auch im kommenden Jahr wird 
diese schöne Tradition fortgesetzt werden.

CSU-
Glühwein-
gespräche 
in Stein

Bertram Höfer 
Ortsvorsitzender CSU Stein

Ziel der Demenzboxen ist es, Kontakt und Vertrauen aufzu-
bauen, da viele Betroffene sehr in sich zurückgezogen sind. 


